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AUF DEN SPUREN VON HUMBOLDT UND DARWIN

REISEPROGRAMM

1.–2. Tag (Mo–Di): Auf zum Äquator 
Flug nach Quito, wo wir am nächsten Morgen ankom­
men. Fahrt zu unserem Hotel im historischen Zentrum 
der Hauptstadt. Am Nachmittag erste Erkundungen in 
der Stadt. 2 Übernachtungen im kolonialen Stadtteil 
von Quito.

3. Tag (Mi): Die Kontraste Quitos
Mit der Seilbahn gelangen wir auf den Rucu Pichincha, 
von wo sich uns eine einmalige Aussicht über die 
Hauptstadt eröffnet. Am Nachmittag lernen wir die Se­
henswürdigkeiten Quitos kennen. 

4. Tag (Do): Ecuadors Vergangenheit
Auf dem Weg an den Westhang der Anden besuchen 
wir ein Museum, das der präkolonialen Yumbo-Kultur 
gewidmet ist. Am Nachmittag erreichen wir den Nebel­
wald. 2 Übernachtungen in einer Lodge mitten in der 
unberührten Natur.

5. Tag (Fr): Kolibris, Tangaren und Tukane
Früh aufstehen lohnt sich! Die einmalige Biodiversität 
zeigt sich schon am Morgen auf der Terrasse unserer 
Lodge. Schillernde Kolibris schwirren um unsere Köpfe! 
Während Spaziergängen auf den Waldpfaden um die 
Lodge haben wir im Laufe des Tages Gelegenheit, die 
ganze Vielfalt der Orchideen und Vogelwelt des Nebel­
waldes zu erkunden. Tukane, Tangaren und mit Glück 
sogar der mystische, leuchtend orange gefärbte Fel­
senhahn erwarten uns. 

6. Tag (Sa): Der Anden-Kondor
Wir fahren zurück aufs Hochland und fahren an der 
Hauptstadt vorbei an den wohl bekanntesten Vulkan 
Ecuadors, den Cotopaxi. Im Naturschutzgebiet am Fus­
se des Vulkans können wir mit etwas Glück Anden-

Kondore beobachten. Weiterfahrt zur historischen Ha­
cienda la Cienega am Fusse des wohl berühmtesten 
Vulkanes Ecuadors - des Cotopaxi. 1 Übernachtung in 
der historischen Hacienda, in der schon Alexander von 
Humboldt wohnte, als er 1802 auf dem Weg von Car­
tagena nach Lima den Cotopaxi erforschte und unserer 
Route durch die Anden den Namen «Strasse der Vulka­
ne» verlieh. 

7. Tag (So): Auf der «Strasse der Vulkane»
Unsere Weiterreise auf der von Vulkanen gesäumten 
Strasse bringt uns zum Chimborazo, mit 6228 Metern 
der höchste Gipfel Ecuadors. Im Naturreservat am Fuss 
des eindrücklichen Berges suchen wir nach Vikuñas, 
die hier in den 90er Jahren wieder angesiedelt wurden. 
Die domestizierten Verwandten der Vikuñas, die Alpa­
kas, lernen wir während einem Besuch bei einer Indio-
Gemeinschaft kennen. Hier erfahren wir Interessantes 
über die begehrte Wolle der Tiere und ihre Verarbei­
tung. 1 Übernachtung in Riobamba.

8. Tag (Mo): Das Erbe der Inkas
Auf der Weiterreise von Riobamba werfen wir noch ei­
nen Blick über die Colta Lagune auf den mächtigen 
Chimborazo. Gegen Mittag erreichen wir Ingapirca, die 
grösste Inka-Stätte Ecuadors, die auch schon in frühe­
ren Zeiten ein heiliger Ort war. Die eindrückliche Anla­
ge erinnert mit den fugenlos aufeinandergeschichteten 
Steinen an die Inka-Ruinen in Machu Picchu. Weiter­
fahrt in die Kolonialstadt Cuenca. 2 Nächte in Cuenca.

9. Tag (Di): Koloniale Perle Cuenca
Ein ganzer Tag ist Cuenca, einer der schönsten Städte 
Ecuadors gewidmet. Den vielen gut erhaltenen Gebäu­
den im Kolonialstil und kopfsteingepflasterten Strassen 
verdankt die Stadt die Aufnahme in die UNESCO-Liste 
des Weltkulturerbes. Wir besuchen Keramikwerkstät­
ten und eine Manufaktur, in der die berühmten Pana­
mahüte hergestellt werden.

10. Tag (Mi): Über den Cajas-Nationalpark 
nach Guayaquil
Auf dem Weg in die Hafenstadt Guayaquil besuchen 
wir den Cajas-Nationalpark mit seinen vielen Seen und 
Lagunen. Mit etwas Glück können wir Streifen- und 
Schopfkarakaras oder Riesenkolibris beobachten. Eine 
kurvenreiche Strasse bringt uns vom Hochland auf 
Meereshöhe nach Guayaquil. 1 Übernachtung. 

11. Tag (Do): Auf nach Galapagos!
Am Vormittag Flug nach Baltra, wo wir auf unserem 
Schiff «Galapagos Legend» erwartet werden. Es heisst 
gleich «Leinen los!» und wir fahren zur Insel Mosque­
ra, wo wir eine grosse Kolonie Seelöwen beobachten 
können. 4 Übernachtungen an Bord unseres Schiffes.

12. Tag (Fr): Auf Darwins Spuren
Unser nächster Ausflug führt zum Salzkrater von Puer­
to Egas, auf der Insel Santiago. Oft kreisen Galapagos-
Bussarde über der kargen Landschaft. 1835 hat 
Charles Darwin die Bucht besucht. Weiterfahrt zur klei­
nen Insel Rabida mit ihren vielen Seelöwen und dem 
pittoresken roten Strand. Landeinwärts können wir mit 
etwas Glück Flamingos beobachten. Aber auch ver­
schiedene Darwin-Finken, von denen Darwin seine 
Evolutionstheorie abgeleitet hat, sehen wir.

Landleguan auf Galapagos

Die Vielfalt der Lebensräume im kleinen Land am Äquator ist kaum zu übertreffen. Vom üp­
pigen Nebelwald an den Hängen der Anden führt unsere Reise durch das karge Hochland 

auf Alexander von Humboldts Spuren entlang der «Strasse der Vulkane». Eine einmalige Tier­
welt erwartet uns auf den Vulkaninseln des Galapagos-Archipels. Die vielfältige Fauna, die nur 
auf dieser Inselgruppe zu finden ist, kennt keine Scheu vor dem Menschen. Abschluss der 
Reise bildet ein Besuch im Regenwald des Amazonas. Ein einmaliges Erlebnis!

Entlang der Strasse der Vulkane, Kreuzfahrt durch das Galapagos-Archipel und Amazonas

Vikuñas vor dem Chimborazo
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13. Tag (Sa): Isabela - die grösste Insel
Ein Ausflug auf die grösste Insel des Archipels, Isabela, 
führt uns von der Küste der Urbina-Bucht weg in die 
Trockenzone der Insel. Da Isabela von verschiedenen 
Vulkanen gebildet wird, beherbergt sie 5 verschiedene 
Unterarten von Riesenschildkröten. Auch Landleguane 
sind hier oft zu sehen. Am Nachmittag legen wir an der 
Tagus-Cove an, deren geschützte Bucht ein beliebter 
Anlegeplatz für Piraten war. Hier haben wir nochmals 
Gelegenheit, Darwin-Finken zu beobachten.

14. Tag (So): Meerechsen und Unterwasserwelt
Die Insel Fernandina gehört zu den jüngsten Inseln des 
Archipels. Ein Höhepunkt unserer Kreuzfahrt ist der 
Besuch von Punta Espinosa. Eine riesige Kolonie von 
Meerechsen bevölkert die Lavafelder der Insel. Auch 
der flugunfähige Kormoran und Galapagos-Pinguine 
sind hier oft zu beobachten. Anschliessend erkunden 
wir die Küste bei Vincete Roca per Schlauchboot und 
haben Gelegenheit, die einmalige Unterwasserwelt 
beim Schnorcheln zu erkunden. Zudem können wir an 
der Küste verschiedene Seevögel beobachten.

15. Tag (Mo): Riesenschildkröten
Am Morgen fahren wir ins Hochland der Insel Santa 
Cruz, das oft im Nebel liegt und von üppigen Pflanzen 
bewachsen ist. Hier treffen wir auf Riesenschildkröten, 
die teils zwischen Kühen grasen. Aber auch die Vogel­
welt ist beeindruckend. Anschliessend fliegen wir nach 
Quito zurück. 1 Übernachtung in Quito.

16. Tag (Di): Zu Luft und Wasser
Ein kurzer Flug bringt uns vom Hochland ins Amazo­
nasbecken. Eine kurze Fahrt führt vom Flughafen zur 
Bootsanlegestelle, wo wir per motorisiertem Kanu tief 
in den Urwald hineinfahren. In unserer Lodge ange­
kommen, erhalten wir eine Einführung in das einmali­
ge Ökosystem des Regenwaldes und unternehmen ers­
te Erkundungen in der Umgebung. 3 Übernachtungen 
in der Lodge.

17.–18. Tag (Mi–Do): Im Amazonas-Regenwald
Zwei volle Tage sind der Erkundung des Regenwaldes 
im Yasuni-Nationalpark gewidmet. Wir steigen auf ei­
nen Aussichtsturm, um die Bewohner des Blätterda­

ches zu beobachten, suchen Riesenotter und entde­
cken unter kundiger Führung die reiche Vogelwelt 
dieses einmaligen Lebensraumes, von urtümlichen 
Hoazins bis zu den winzigen Kolibris. Natürlich darf 
auch der Besuch einer Lehmwand nicht fehlen, an der 
sich hunderte von farbenfrohen Papageien mit Mine­
ralstoffen versorgen – ein spektakulärer Anblick! Bei 
einem Nachtspaziergang suchen wir nach Reptilien 
und Amphibien im Schein unserer Taschenlampen. 

19. Tag (Fr): Vom Regenwald ins Hochland
Im motorisierten Kanu geht es zurück nach Coca, von 
wo wir nach Quito fliegen. Je nach Ankunft bleibt noch 
Zeit für letzte Besichtigungen in der Hauptstadt, bevor 
wir zum Abschiedsessen erwartet werden, während 
dem wir die Erlebnisse der vergangenen Reise noch 
einmal Revue passieren lassen. 1 Übernachtung in 
Quito.

20.–21. Tag (Sa–So): Von den Anden zu den Alpen
Am Vormittag Fahrt zum Flughafen und Rückflug in die 
Schweiz, wo wir am nächsten Morgen landen.

ECUADOR & GALAPAGOS

Im Amazonas-Regenwald

•	 Linienflug Zürich – Quito / Guayaquil – Galapagos 
– Quito – Coca – Quito – Zürich 

•	 	Bequemer Bus, Eintritte, Nationalparkgebühren
•	 	Hotels der guten Mittelklasse
•	 Kreuzfahrt mit komfortablem Schiff, Junior-Kabine
•	 Vollpension (teils Picknick)
•	 Klimaneutral durch CO2-Kompensation

LEISTUNGEN

16.03. – 05.04.2026 (Montag bis Sonntag)

21 REISETAGE
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Diese Reise verlangt ein gesundes Mass an körperli­
cher Mobilität. Das Ein- und Aussteigen vom Schlauch­
boot und die Landgänge auf unbefestigten Pfaden auf 
Galapagos setzen Gleichgewichtssinn und Trittsicher­
heit voraus. Für diese Reise gelten besondere Umbu-
chungs- und Annullationsbestimmungen!

WICHTIGER HINWEIS

14380.–

1690.–
2850.–
1300.–

Fr.

Fr.
Fr.
Fr.

ab/bis Zürich in Doppelzimmer
Zuschläge:
Einzelzimmer Hotels und Lodges
Junior-Kabine zur Alleinbenutzung
Balkon-Kabine (p. Kabine)
Mindest-Teilnehmerzahl: 14, maximal 22

RICHTPREISE

Nach dem Studium von Philosophie und Geschichte an 
der Universität Zürich widmete sich Adrian Vonwiller 
seiner Leidenschaft, der Musik, und ist als Sänger, 
Komponist und Produzent tätig. Seine zweite Leiden­
schaft, das Reisen, manifestiert sich in über 30 Jahren 
Reiseleitertätigkeit und vielen privaten Reisen. Ecua­
dor, Galapagos und den Amazonas kennt er von meh­
reren Reisen her bestens und freut sich, Ihnen die Kul­
tur und Natur des vielfältigen Landes näherzubringen.

KONZEPT & LEITUNG:
Adrian Vonwiller

Das Expeditions-Schiff «Galapagos Legend» wurde 
2002 gebaut und 2017 renoviert. Es verfügt über 52 
Kabinen mit Klimaanlage und Dusche/WC, Restaurant, 
Bar, Bibliothek und ein Sonnendeck mit kleinem Pool. 
Die Junior-Kabinen sind 15-20m2 gross mit Panorama­
fenster. Die Balkon-Kabinen haben 22m2 Grundfläche 
und verfügen zusätzlich über einen privaten Balkon mit 
Sitzgelegenheit.

UNSER SCHIFF: GALAPAGOS LEGEND


